
Erklärung zur Barrierefreiheit   
Das Haus der Deutsch-Polnischen Zusammenarbeit verpflichtet sich, die Zugänglichkeit ihrer 
Website gemäß den Bestimmungen des Gesetzes vom 4. April 2019 über die digitale 
Zugänglichkeit von Websites und mobilen Anwendungen öffentlicher Einrichtungen zu 
gewährleisten.  

1. Erscheinungsdatum der Webseite: 1999.02.22  
2. Datum des letzten großen Updates: 2020-09-01  
3. Art der Bewertung der digitalen Barrierefreiheit:   

Die Erklärung zur Barrierefreiheit wurde am 2020-09-01 auf Grundlage der 
Untersuchung des externen Unternehmens RAHU Consulting – Robert Raszczyk 
erstellt.   

  
Die Webseite ist mit den Bestimmungen des polnischen Gesetzes über die Online-
Zugänglichkeit von Webseiten und mobilen Applikationen der öffentlichen Einrichtungen 
teilweise übereinstimmend, mit folgenden Ausnahmen:    
- veröffentlichte Informationen von Anhängen sind in der Form von Scans, unter Betrachtung 
der Art der Informationen die für die Veröffentlichung erforderlich ist.   
- einige Filme besitzen keine Untertitel für Gehörlose   
- eine Weiterleitung führt zur alten Version der Website http://alt.haus.pl/, die im Jahr 2001 
erstellt wurde und allmählich abgeschaltet wird  
  

Anschrift der Einrichtung  
DWPN GLIWICE, Górnych Wałów 7 (III piętro)  
44-100 Gliwice  
Tel.: +48 32 230 60 18  
  

Kontaktperson für Angelegenheiten der digitalen Barrierefreiheit:  
Lucjan Dzumla, lucjan.dzumla@haus.pl, Tel: 77 402 51 05   
  

4. Adresse der Erklärung zur Barrierefreiheit: https://www.haus.pl/deklaracja-

dostepnosci/  
5. Verwendete Tastenkombinationen:  

Auf der Internetseite kann man alle Standardtastenkombinationen des Browsers 
verwenden.  

6. Informationen zur architektonischen Zugänglichkeit des Sitzes der 
öffentlichen Einrichtung für Menschen mit Behinderungen  

Der Zugang zum Gebäude in Gliwice, in der Straße Górnych Wałów 7, ist für 
Rollstuhlfahrer nach Anfrage beim Sicherheitsdienst und Anbringung der 
Einstiegshilfe möglich. Das Büro des Hauses der Deutsch-Polnisches 
Zusammenarbeit auf dem zweiten und dritten Stock ist für Rollstuhlfahrer nicht 
zugänglich.   
Der Zugang zum Gebäude in Opole ist durch eine Gegensprechanlage gesichert. Für 
Rollstuhlfahrer ist das Gebäude nicht zugänglich. Das Büro befindet sich in der ersten 
Etage.   
Vor den Gebäuden in Opole und Gliwice gibt es keine ausgewiesenen 
Behindertenparkplätze.  
Das Büro kann mit einen Assistenzhund betreten werden.   
7. Informationen zur Zugänglichkeit eines Übersetzer der Gebärdensprache 

nach Vermittlung von Fernkommunikationsmitteln oder Information über das Fehlen 
dieser Zugänglichkeit:  

Am Tag der Durchführung der Untersuchung existierte keine Funktion der Zugänglichkeit 
eines Übersetzers der Gebärdensprache nach Vermittlung von Fernkommunikationsmitteln.   

8. Zusätzliche Informationen  

Jede Person hat das Recht zu verlangen, dass eine digitale Website, eine mobile Applikation 
oder ein Element davon zugänglich gemacht wird. Sie können auch verlangen, dass die 
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Informationen durch alternative Zugangsmittel zur Verfügung gestellt werden, z. B. durch 
Vorlesen eines digital unzugänglichen Dokuments, Beschreibung des Inhalts eines Films 
ohne Audiodeskription usw. Die Anfrage sollte die Identität des Anfragenden, die Angabe, 
welche Website oder mobile Applikation betroffen ist, und eine Kontaktmöglichkeit enthalten. 
Wenn die Person, die die Informationen anfordert, diese über einen alternativen 
Zugangsweg erhalten möchte, sollte sie auch angeben, welche Art der Zugänglichmachung 
für Sie optimal ist. Die öffentliche Einrichtung kommt der Aufforderung unverzüglich nach, 
spätestens jedoch innerhalb von 7 Tagen nach der Aufforderung. Wenn es nicht möglich ist, 
diese Frist einzuhalten, informiert die öffentliche Einrichtung die anfragende Person sofort, 
wann die Erfüllung der Anfrage möglich sein wird, aber diese Frist kann nicht länger als 2 
Monate ab dem Datum der Anfrage sein. Wenn die digitale Zugänglichmachung nicht 
möglich ist, kann die öffentliche Einrichtung einen alternativen Weg zum Zugriff auf die 
Informationen anbieten.  

9. Möglichkeit der Einreichung von Beschwerden  

Wenn die öffentliche Einrichtung sich weigert, einem Antrag auf Bereitstellung der 
Zugänglichkeit oder einer alternativen Möglichkeit des Informationszugangs nachzukommen, 
kann der Antragsteller eine Beschwerde über die Bereitstellung der Zugänglichkeit der 
digitalen Website, der mobilen Applikation oder des Elementes der Website einreichen. Nach 
Ausschöpfung des oben genannten Verfahrens kann auch ein Antrag beim Ombudsmann für 
Bürgerrechte eingereicht werden: https://www.rpo.gov.pl  

10. Sonstiges:  
Informationen für Nutzer mit Behinderung  

 Benutzer die ausschließlich die Tastatur verwenden, können frei durch die Seite mit 
Hilfe der TAB-Taste navigieren.  
 Auf der Website kann man alle gebräuchlichen Tastenkombinationen verwenden.  
 Auf Textelemente, die das Lesen erschweren könnten, wurde verzichtet.  
 Die Navigation ist dank der eindeutigen Titel der Unterseiten und der ordnenden 
Funktion der benutzten Überschriften auch für blinde Personen benutzerfreundlich.  
 Links öffnen sich im gleichen Fenster.   
 Hoher Kontrast des Textes zum Hintergrund – die eingebetteten Materialen auf der 
Seite sind so auch für Sehbehinderte Nutzer lesbar.   
 Es wurde angestrebt verständliche Texte zu schreiben und sie in Einklang mit den 
Verfügbarkeitsgrundsätzen zu formatieren.   
 Bilder und Grafiken auf der Website haben alternative Beschreibungen, damit ihr 
Inhalt auch für blinde Personen oder für solche bei denen Grafiken nicht angezeigt 
werden können, zum Beispiel auf mobilen Geräten, zugänglich sind.   
 Innerhalb der Website liegt der Informationsblock zum Standort vor  

  
Die Website ist ausgestattet mit Mechanismen zum Vereinfachten Betrachten der 
Inhalte für Menschen mit Sehbehinderungen, die keine technischen Hilfsmittel 
verwenden:   

 Änderung der Schriftgröße  
 Änderung des Kontrastes   
 Hervorhebung von Links   
 Änderung de Zeilenabstandes   

  
Änderung der Größe der Website   
Internetbrowser ermöglichen die Vergrößerung oder Verkleinerung der Ansicht der Website.   
Zur Veränderung der Textgröße verwendet man folgende Tastenkombinationen:   
  
Firefox, Chrome, Internet Explorer:   

[STRG] und [+] zur Vergrößerung der Seite  
[STRG] und [-] zur Verkleinerung der Seite  
Opera:  
[UMSCHALT] UND [+] zur Vergrößerung der Seite   



[-] zur Verkleinerung der Seite  

 


